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Herren Bezirksliga

TTC Wyhl : PTSV Jahn Freiburg 
Freitag, 27.01.2023, 20:00 Uhr

Braun und Hanselmann in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksliga traf die Mannschaft des TTC Wyhl am vergangenen Freitag im 11.
Saisonspiel auf die Mannschaft des PTSV Jahn Freiburg. Die Spieler der Heimmannschaft behielten
bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Dabei kamen die
beteiligten Personen allerdings in den Genuss von 7 Fünf-Satz-Spielen. Den Siegpunkt erzielte
Manfred Braun. Garant für diesen Heimspielsieg waren Braun und Hanselmann, die in allen Einzeln
und im Doppelmatch ungeschlagen blieben.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Braun / Braun gelang es Ammar / Hagemann zu bezwingen – das extrem enge Duell
endete erst im Entscheidungssatz. Zwar brachten Greminger / Zembsch Hanselmann / Jordan
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Hanselmann / Jordan mit 3:1 durch. In toller
Verfassung präsentierten sich Braun / Möring im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr
ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Müller / Becker. Nach den anfänglichen Paarungen
standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 2:1 gegenüber. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Steffen Braun und
Ephraim Greminger, das Steffen Braun letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte.
Das war nichts für schwache Nerven. Eine umkämpfte Niederlage gab es dann dagegen für Florian
Braun beim 11:2, 5:11, 11:6, 7:11, 10:12 gegen Mohammed Ammar, der im Vorfeld auf dem Papier
von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging.
Anschließend ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam.
Beim 3:0-Sieg gelang es Martin Hanselmann den Gastspieler Christoph Müller zu besiegen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Enttäuscht über seine Fünf-Satz-Niederlage
gegen Reiner Hagemann war Adalbert Jordan, obwohl er alles gegeben hatte. Wie knapp dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete.
Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Hin und
her schaukelte das Spiel zwischen Manfred Braun und Raphael Becker, bevor das im Vorfeld auf
Basis der TTR-Werte bereits als ausgeglichen eingeschätzte 2:3 feststand. Auf Messers Schneide
stand wenig später das Spiel zwischen Sebastian Möring und Günther Zembsch, ehe sich der
Spieler des TTC Wyhl in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Steffen Braun gegen
Mohammed Ammar. Wie ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen
Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz endeten. Nicht einen Satzgewinn überließ Florian Braun
seinem Gegner Ephraim Greminger beim ungefährdeten 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für
die Heimmannschaft. Das war ein souveräner Sieg. Mit 3:1 hatte Martin Hanselmann im Spiel gegen
Reiner Hagemann, das im Vorfeld als auf Augenhöhe eingestuft werden konnte, die Nase vorn. Das
Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Fünf Sätze beharkten sich Adalbert Jordan
und Christoph Müller, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt
machte. Wenig Chancen ließ hingegen Manfred Braun beim 3:0 seinem Gegner Günther Zembsch.
Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final
eingetütet.
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Durch diesen Sieg hat der TTC Wyhl in der Saison nun 4 Saison-Siege, 5 Niederlagen bei 2
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 26.02.2023 gegen die FT V. 1844
Freiburg V bevor. Für den PTSV Jahn Freiburg steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TTC Borussia Grißheim II am 04.02.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 4:18 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTC Wyhl

Doppel: Braun / Braun 1:0, Hanselmann / Jordan 1:0, Braun / Möring 0:1 
Einzel: S. Braun 2:0, F. Braun 1:1, M. Hanselmann 2:0, A. Jordan 0:2, M. Braun 1:1, S. Möring 1:0 

 PTSV Jahn Freiburg
Doppel: Greminger / Zembsch 0:1, Ammar / Hagemann 0:1, Müller / Becker 1:0 
Einzel: M. Ammar 1:1, E. Greminger 0:2, R. Hagemann 1:1, C. Müller 1:1, G. Zembsch 0:2, R.
Becker 1:0


